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Senior Experten Service SES

SES-Stiftung

Stiftung der deutschen Wirtschaft für internationale Zusammenarbeit
Gegründet 2003, Gesellschafterin der SES-GmbH
Stifter sind: 

BDA Bundesvereinigung der Deutschen Arbeitgeberverbände, Berlin
BDI Bundesverband der Deutschen Industrie, Berlin
DIHK Deutscher Industrie- und Handelskammertag, Berlin
ZDH Zentralverband des Deutschen Handwerks, Berlin

SES-GmbH

gemeinnützige GmbH gegründet 1983 unter Obhut des DIHT, mit Projekt-
förderung des BMZ

Zentrale befindet sich in Bonn (114 Mitarbeiter, darunter 64 Ehrenamtliche)
13 Büros in Deutschland (26 ehrenamtliche Mitarbeiter)
102 Repräsentanten in 62 Ländern



Die Ziele des SES
Hilfe zur Selbsthilfe
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Der SES wird tätig, wenn ein Auftraggeber eine Einsatzanforderung mit
Schilderung der zu lösenden Probleme stellt.

Dem Auftraggeber werden geeignete Senior Experten für die Problem-
lösung vorgeschlagen, bei Zustimmung durch den Auftraggeber erfolgt
deren Einsatz.

Der Auftraggeber trägt die Kosten für Reise, Unterkunft und Verpflegung.
Zudem fällt ein Taschengeld sowie ein Kostenbeitrag für die Zentrale an.

Nachbearbeitungen nach dem Einsatz der Senior Experten sowie Folge-
einsätze können vereinbart werden.

Der SES ist eine Nichtregierungsorganisation und arbeitet unabhängig
und gemeinnützig.

Wie der SES arbeitet



Unternehmen, vor allem lokale kleine und mittlere Firmen

Einrichtungen und Trägerorganisationen der beruflichen Bildung

Wirtschaftsfördernde Stellen (wie IHKs, Verbände)

Öffentliche Verwaltungen

EZ-Organisationen (wie GTZ, private Organisationen und       
Vereine)

Institutionen und Einrichtungen in humanitären-sozialen
Bereichen

Wer kann Hilfe beim SES anfordern?



Akquisition von Einsatzanforderungen

Generell Presse und Öffentlichkeitsarbeit
Messen in In- und Ausland
Reisen in die Einsatzländer/-regionen

Inland SES - Zentrale
SES - Büros

Ausland SES-Repräsentanten
Deutsche Botschaften und AHKs
EZ-Organisationen (GTZ, CIM, DED)
Lokale IHKs und Verbände



Kooperationspartner SES
(Auswahl)

GTZ

AHKs und IHKs

EZ-Organisation (staatliche, private und kirchliche)

Robert-Bosch-Stiftung

VDI, Düsseldorf

dt. Unternehmen (wie VW, Bayer, BASF)

VCI



Top Ten der Einsatzländer 2005

China 266

Russland 96

Rumänien 90
Bulgarien 66

Moldau 44

Mongolei 43
Indien 42

Vietnam 40
Bolivien 32

Lettland 31

Land Einsätze



Bildungswesen 132

Nahrungsmittelindustrie 114

Gesundheitswesen 106

Verkehr + Touristik 105

Agrarwirtschaft 85

Fahrzeugbau 69

Chem ie 68
Elektrotechnik 63

Um welt-/Abfallwirtschaft 41

Branchen 2005

Branchen Einsätze



Projekte Chemie 2005 

Projektschwerpunkte
• Farben, Lacke, Pigmente
• Klebstoffe, Leime
• Polymere
• Umweltkonzepte
• Marketing

VR China 31
Thailand 5
Iran 4
Deutschland 3
Bolivien 2
Indien 2
Sonstige 21
Gesamt 68



Chemie - Projekt A

Thema China - Reinigung industrieller Abwässer
aus Fluorbenzol-Herstellung

Ziel Einhaltung behördlicher Immissionsparameter

Vorschläge/ • Verringerung von Abwässern im Prozess
Maßnahmen • Herausnahme der Dünnsäure aus Abwasser und

alternative Verwendung
• Installation von Parallel-Filtern
• Engmaschige Überwachung der Abwasser-Qualität
• Herstellung von Kontakten zu deutschen Industrie-
unternehmen (sog. Nachfolgeaktivitäten)



Projekte im Hochschulbereich

Ca. 250 Hochschulprofessoren als Senior Experten registriert

Schwerpunkte

• Fortbildung von Hochschullehrern und Dozenten

• Ausarbeitung / Optimierung von Lehrplänen

• Optimierung bestehender Einrichtungen, z.B. Labors

• Inbetriebnahme neuer Einrichtungen

(Umweltlabor für Swiss German University Java / Ind.)



Motivation Senior Experten

● Dinge vorantreiben und aktiv bleiben

● Kontakt mit anderen erleben

● Gefühl, gebraucht zu werden

● Erfahrungen weitergeben

● Wertschätzung / Anerkennung erfahren

● Auseinandersetzung mit anderen Kulturen (neue Erfahrungen sammeln)

● Wunsch, von dem Guten (“Glück”) im Leben etwas zurückzugeben


